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See the notice on TED website

380727-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste – EGU Hilden Erkrath 
Langenfeld (EA/QS)
OJ S 124/2024 27/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Hilden GmbH
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Erkrath GmbH
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Langenfeld GmbH
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: EGU Hilden Erkrath Langenfeld (EA/QS)
Beschreibung: Die Auftraggeber planen in einem gemeinsamen Projekt die Anpassung 
sämtlicher Gasverbrauchsgeräte (GVG) in ihren Gasversorgungsgebieten von Erdgas L (low 
calorific gas) auf Erdgas H (high calorific gas). In den Netzgebieten der Auftraggeber handelt 
es sich nach aktuellem Stand insgesamt um ca. 30.485 Messlokationen (ca. 36.562 GVG bei 
einem Faktor von 1,2), davon nach aktueller Schätzung ca. 60 bis 90 RLM-Kunden. Der 
Schalttermin für das Netzgebiet der Stadtwerke Hilden GmbH ist geplant für den 27.06.2028. 
Der Schalttermin für das Netzgebiet der Stadtwerke Erkrath GmbH ist geplant für den 
25.07.2028. Der Schalttermin für das Netzgebiet der Stadtwerke Langenfeld GmbH ist geplant 
für den 04.04.2028. Die Auftraggeber suchen mit diesem Ausschreibungsverfahren einen 
Dienstleister für die Erhebung und Anpassung sowie einen Dienstleister für die 
Qualitätssicherung. Die Dienstleistung des technischen Projektmanagements ist bereits in 
einem separaten Ausschreibungsverfahren vergeben worden. Weitere Einzelheiten werden in 
den ***1_Bewerbungsbedingungen*** erläutert, die gemäß Punkt I.3 abrufbar sind. Grundlage 
der Leistungen sind die entsprechenden DVGW Regelwerke (u.a. G 680 (A), 03/2020, G 676-
B1, 10/2011, G 695 (A), 03/2019, G 106 (M), 08/2017 und G 107 (M), 02/2020) und G 682 (A) 
maßgeblich ist stets die aktuelle Fassung.
Kennung des Verfahrens: 000c38d7-e10f-4a21-8f87-388667d23856
Interne Kennung: 06942-23
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/380727-2024
mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
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2.1.1.
 
Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YMJHX3Q
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 1 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
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jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 2 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 3 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 4 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 5 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
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Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0007

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Titel: Erhebung und Anpassung (EA) - Teillos 6 - 5.081 Messlokationen
Beschreibung: Unter die Erhebungsleistungen fallen u.a. die vollständige Erfassung aller 
Gasverbrauchsgeräte (privat, gewerblich, industriell) in den Umstellungsgebieten der 
Auftraggeber, die Überprüfung der Gasverbrauchsgeräte auf Mängel, die lückenlose 
Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten. Unter die 
Anpassungsleistungen fallen u.a. die Anpassung aller Gasverbrauchsgeräte in den 
Umstellungsgebieten der Auftraggeber nach Anpassungsdatenbank unter der 
Berücksichtigung der notwendigen zeitlichen, technischen und logistischen Vorgaben, die 
lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller durchgeführten Aktivitäten.
Interne Kennung: 2.6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Qualitätssicherung (QS)
Beschreibung: Unter die Qualitätssicherung der Erhebung und Anpassung fallen die zeitnahe 
Kontrolle der jeweils durchgeführten Erhebungen und/oder Anpassungen gemäß den 
technischen Vorgaben, die lückenlose Dokumentation sowie die statistische Auswertung aller 
durchgeführten Aktivitäten. Die Leistung wird mit Zeitversatz zu den für die Erhebung bzw. 
Anpassung vorgegeben Zeiten erbracht.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65200000 Gasversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Gesamtumsatz und Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das jeweilige Fachlos (EA
/QS) bezogen auf die abgeschlossenen Geschäftsjahre 2021, 2022 und 2023 (30%): Der 
Gesamtumsatz wird dabei zu 1/4 und der Umsatz im Bereich der Marktraumumstellung für das 
jeweilige Fachlos (EA/QS) wird zu 3/4 gewertet. Die jeweiligen Umsätze werden wie folgt 
gewichtet: 2021 zu 10 %, 2022 zu 30 % und 2023 zu 60 %.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit nach Referenzprojekten 
im Bereich der Marktraumumstellung in Bezug auf das jeweilige Fachlos (EA/QS, ggf. 
vergleichbare Referenzprojekte (70%): Zum Nachweis der technischen Eignung sind dem 
Eignungsformblatt die geforderten Referenzen beizufügen. Die Einzelheiten hierzu sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Diese Referenzen werden nach Art, Umfang sowie Qualität 
und Projektstand bewertet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richten sich nach § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, muss ein Bewerber spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, § 160 Abs. 3 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMJHX3Q
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Nr. 3 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der Nachprüfungsantrag unzulässig, 
wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Hilden GmbH
Beschaffungsdienstleister: Becker Büttner Held
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Hilden GmbH
Registrierungsnummer: DE 121 396 845
Stadt: Hilden
Postleitzahl: 40724
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Telefon: +49 306112840-465
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Erkrath GmbH
Registrierungsnummer: DE121633506
Stadt: Erkrath
Postleitzahl: 40699
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Telefon: +49306112840465
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Langenfeld GmbH
Registrierungsnummer: DE196447110
Stadt: Langenfeld
Postleitzahl: 40764
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Telefon: +49306112840465
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Becker Büttner Held
Registrierungsnummer: DE222157292

mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
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Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
Telefon: +49 30 6112840-465
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland - Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221-1473355
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b2873945-9769-404a-bccb-1e8c70c2ea96  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2024 14:55:16 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 380727-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 124/2024
Datum der Veröffentlichung: 27/06/2024

mailto:EGU-Ausschreibungen@bbh-online.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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